
 1 

 

 

Naturpark barrierefrei – einige Tipps (Stand: 04. 09. 05) 

 

Landkreis Deggendorf 

 

Bernried 

Landtechnik- und Handwerksmuseum im Museumsstadl (Träger: Bayer. Wald – 

Verein) 

- ebenerdiger Eingang 

- keine Stufen im Erdgeschoss 

- relativ breite Zwischenräume zwischen den ausgestellten Maschinen 

- Holztreppe ins Obergeschoss 

- ABER: Die Ausstellungsgegenstände, die normalerweise im oberen Stockwerk stehen, 

können auch ins Erdgeschoss transportiert werden. 

=> rollstuhlfahrergerecht 

 

Deggendorf 

Stadtmuseum 

- Behinderteneingang auf der Rückseite (klingeln) 

- behindertengerechter Aufzug 

- in den Gängen im Untergeschoss Steinboden 

- im Erdgeschoss: Holzboden, Bilder sind niedrig aufgehängt. 

- Die Knöpfe innerhalb der Ausstellung sind auch vom Rollstuhl aus leicht zu 

bedienen. 

=> rollstuhlfahrergerecht! 

Handwerksmuseum 

laut  „Behindertenführer der Stadt Deggendorf“: „behindertengerechter Seiteneingang 

vorhanden.  

Ortstermin: 

- ebenerdiger Eingang rechts direkt neben dem Haupteingang  

- breiter Aufzug, Knöpfe niedrig angebracht (auch kinderwagengerecht) 

- in allen Stockwerken breite Gänge 
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- im ersten Stock vier kleine, kurze, steile Rampen (mit Hilfe machbar) 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Reste der Stadtbefestigung 

- Zugang über Westliche Zwingergasse (gepflastert und befahrbar) (an der 

Außenseite der Stadtmauer heute Biergarten) 

 rollstuhlfahrergerecht!  

Winzer 

Ziegel- und Kalkmuseum 

- ebenerdiger Eingang 

- Aufzug 

- Behinderten-WC 

- breite Gänge 

- Auch der Außenbereich ist voll mit Rollstühlen befahrbar. 

=> rollstuhlfahrergerecht! 

 

Landkreis Freyung-Grafenau 

Grafenau 

Beheiztes Wellenfreibad 

Kurpark 

- breite geteerte Wege (Schwierigkeitsgrad I), eine Holzbrücke 

(Schwierigkeitsgrad II) 

-  Behinderten-WC bei der Post 

=>  rollstuhlfahrergerecht! 

Bischofsreut 

Märchenwald 

- geschotterter Waldweg 

- keine Stufen 

- keine größeren Steigungen 

 rollstuhlfahrergerecht! 
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Jandelsbrunn 

Motorradmuseum (nur auf Voranmeldung) 

- sehr niedrige Stufe am Eingang (fast ebenerdig) 

- breite Gänge 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Mauth 

Otterhaus Bayern 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Neureichenau 

Brauereikulturmuseum im Landgasthof „Gut Riedelsbach“ 

- Museum ist von der Hausrückseite über eine Rampe zu erreichen. 

- innerhalb der Ausstellung: breite Gänge, keine Stufen 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Ringelai 

Keltendorf Gabreta 

- Zwei Blockhäuser können von Rollstuhlfahrern nur von außen angeschaut 

werden. 

 insgesamt jedoch rollstuhlfahrergerecht! 

Röhrnbach 

Kaltenbacher Heimatstube im Rathaus 

- ebenerdiger Eingang 

- innerhalb der Ausstellung keine Stufen 

- breite Gänge 

- Behinderten – WC 

 rollstuhlfahrergerecht! 
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Landkreis Regen 

Bayerisch Eisenstein 

Wanderpark 

- große Parkplätze 

- breite geschotterte Wege 

- breite Holzbrücken, z.T. können diese jedoch auch auf Wegen umfahren werden.  

 rollstuhlfahrergerecht! 

Infozentrum Grenzbahnhof 

- Rampe am Eingang innerhalb der Ausstellung ebenerdig 

 rollstuhlfahrergerecht!  

Localbahnmuseum  

- nur kleine Stufe am Eingang (mit Hilfe leicht zu überwinden!!!) 

- innerhalb der Ausstellung keine Stufen 

- einziger Nachteil: normalerweise können einige Züge/Loks von innen besichtigt 

werden. 

=> rollstuhlfahrergerecht! 

 

Bayerisch-Eisenstein-Regenhütte 

Tiermuseum  

- rollstuhlgerechter Aufgang zur Terrasse vor dem Tiermuseum/Restaurant an der Seite 

- ebenerdiger Eingang 

- im Restaurant und im Museum: z.T. sehr breite Gänge, ein etwas schmalerer Gang, 

der jedoch auch noch mit dem Rollstuhl befahren werden kann. 

- Die Holzbrücke im Museum kann  umfahren werden, sie ist jedoch mit Hilfe 

(Schwierigkeitsgrad II) gut befahrbar. 

- behindertengerechtes WC 

 rollstuhlfahrergerecht! 



 5 

 

 

 

Bodenmais 

Joska-Glashütte 

- Werkstätte: Eingang ohne Stufen, ausreichend breit.  

 Verkauf: ebenerdiger Eingang, Untergeschoss mit dem Rollstuhl gut befahrbar 

(ausreichend Platz zwischen den Vitrinen). ABER: kein Aufzug zum 

Obergeschoss.  

 rollstuhlfahrergerecht! 

Austen-Glashütte 

- ebenerdiger  Eingang   

-     im Verkaufsraum und in der Schauwerkstätte keine Stufen.  

       -> rollstuhlfahrergerecht! 

Frauenau 

Glasmuseum 

- Rampe vor dem Eingang 

- ausreichend Platz zwischen den Vitrinen 

- Ausstellungsstücke in Augenhöhe von Rollstuhlfahrern 

- Aufzug: Knöpfe sind gut erreichbar 

- Behinderten-WC 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Regen 

Kurpark mit Skulpturenweg und Fischlehrpfad 

- keine Stufen, geteerter, ebener Weg (Schwierigkeitsgrad I) 

 

Viechtach 

Nostalgiehaus 

- innen zwei Mal eine kleine Stufe, sonst eben 

- in den Garten Treppe mit drei breiten Stufen, mit Hilfe aber auf jeden Fall machbar! 

 rollstuhlfahrergerecht!  
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Gläserne Scheune 

- zwei ebenerdige Eingänge. Dadurch können Rollstuhlfahrer das gesamte Museum  

besichtigen 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Landkreis Straubing-Bogen 

Konzell 

Radfahrer-Museum (Besichtigung nach Vereinbarung) 
- ebenerdiger Eingang 

- im Museum keine Stufen 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Rattenberg 

Bulldog-Traktoren-Museum (Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 

- ebenerdiger Eingang 

- keine Treppen im Museum 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Straubing 

Museum im Herzogenschloss (Zweigmuseum des Bayer. Nationalmuseums) 

- ebenerdiger Eingang von der Uferstraße aus 

- im Museum rollstuhlfahrergerechter Aufzug 

- z.T. sehr breite Gänge. 

- Die ganze Ausstellung ist mit dem Rollstuhl erreichbar. 

- Behinderten-WC 

 rollstuhlfahrergerecht! 

Tierpark Straubing 

- ebenerdiger, geteerter Eingang 

- breite, geteerte oder geschotterte Wege. Wegen Steigung wahrscheinlich 

Schwierigkeitsgrad III. (Rollstuhlfahrer gesehen) 

- Häuser (z.B. Exotarium): breiter, ebenerdiger Eingang, breite Gänge. 

- Raubkatzenhaus: Boden ist mit Rindenmulch bedeckt (mit Kinderwagen befahrbar). 

- behindertengerechtes WC im oberen Teil des Tierparks (Zugang über  eine niedrige 

Stufe) 

=> rollstuhlfahrergerecht! 
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